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Sunncmnis- und Untergang.
Souiieuausgaug 7 U. IO M.
Louueminlergaug 0 U. 00 M.

Ilnth.
9.17 Morgens und 9.10 Abends.

Bundes-Tepnrtenient für Lnndwirth-
schaft —Wetter-Bureau.

Wctter-Anssichtcn.
lür Maruland und den Tistrikt

Eolumbia beute Iheilweise bcnvöllt,
ivenig ueründerlich-, frische westliche
Winde.

Bericht drs Baltimore WrtterbnrrniiS
Normale Temperatur 18 Grad.
Mittlere Temperatur 70 Grad.
Höchste Temperatur 62 Grad.
Riedrigslc Temperatur. . . .08 Grad.

Ter Icuchngkeitsgehalt der Lust
war 07 Prozent um 8 Uhr Morgens
und 70 Prozent um 8 Uhr Abends.
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Telegraphischer Wetterbericht.
Aus de übrige BuudeS-Wcttcr-

Beobachtuugü-Stationeu ivurdcu die
folgenden niedrigsten Temperaturen,
die m 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten, berichtet:

Ilnik SNlid
einiillc IkU. Irsil, mNioiiilici. Um . .71

ll>>> 7 Äonll,-,!!. 1,11,1 77
Nollon. Nur 71 :,.'u,ilmcc!. I r 70
7>,,N,ilu. nur 77 7w Vrlcuii. Icllu. 7-
s UurN-st,, Iriw. . . .70 v t'lurl, 1r,,.... 7

Mriiiiu trlU, Is, VNuI-uniu. >rU....>>
ckic,r!„,i,iN. 1r,N,... <7 Pl,NuN>,!liu. Nuc. 7!7

c, 'Uc-inild Nur !7> PUl>,r„l,. nu,... .7,1
lriN> 77 -liurNnuu. Nur 7l>

?>'Ht>ll, mn> 7>i öorlluud. Lrc. Irin, 17
7'uh 1, burlu'c. IriU> 7
c?uin>>,. Nur 70 HlNclul,. -cil-,- 1
,>>„,l-Ilu,, irllu ... .1,1 LUN e cjil„, null, ,1
,-4>> ru 77,. ,rliu. . a„, u,, gru„riru. Nur >7
-.-ulli-rn . iriil, . 2t. euiN' c,,l>. >7
>r>rr Nu, 7„ Ltiuutui,. au 7,
vu t>'!iu, Irilc, .7 Tarrorpurl IriN. .. . 7
.'aNudiiie. in.... , Liioluin, IriN, 77
uuinc, an. IriN.., Liicarulr. Nur 77
ciuurvNl,'. ,ar,irii...7>, rniin. triii>. ...c,ü

euuNviill. Nur 10 7t>aiaii,it>u,l, 1ci>...7-,
">ur„kin, lr,N> ürlli,Nur 7

7.>>ei,>i,is. ,ri,i, 01
Ter .Küstenstnrin bat sich rapid-'

in nordöstlicher Richtung nach Rova
Scotia bewegt nnd war von Regen
und Schnee in der Dienstag Nacht in
Ren England nnd New Bort beglci
tet. Das Wetter blieb unsicher im
Innere nnd den südlichen Distrik
ten. In den letzten 21 Stunde siel
lokaler Schnee in den obere See
Regionen, Regen im Inneren der
Sndstaaten nd Schnee und Regen
in den Rock Monntgin Regionen.

Beträchtlich kühleres Wickler be
deck!,- das grosze Eentral-Thal. die
nördlichen Ilachstaateii und die Mit
lei Rock Mountain-Regionen. Tie
Temperatur war am Mittwoch ent
lang der Grenze von Michigan west-
lich nach Wvaming und Tatota nnter
dem Gefrierpunkt.

Tie Voraussagungen sind, das;
lnckzle lokale Schneesälle in den Ne
gionen der gros;e Sein nnd lokale
Regengüsse in den sndallankischen
Staaten niedergehen, ebenso Reizen
am Tonnerstag in den Lst Golf-Stab-
len: In anderen Theilen des Landes
wird das Weller beute nnd morgen
c-silich des Mississippi-,llnsses im All
gemeinen beständig sein. Tie Tein
zeratur wird hrnle im Qlüo Thal und
morgen in den mittelallantischen
Staaten und dem südlichen Theil von
Ren England etwas niedriger sein.

Wird morgrn beerdigt.
Morgen Rachniitlag findet die Be-1

erdignng von Uran Harriett Walker!
Levcrlon von R-. 8!Z0, Rord-Patter-
son Park-Aveiine, d-e am Tienüag im
Alker von 71 Jahre in's Jenseit'-
abbernsen wurde/ vom Trauerbause
aus aiii dem ..Truid Ridge Iried-
licn'e" slatl. Tie Perslorbciie ist die
'MnUer u-.m Polizei-Lieutenaiil Ja-.-.
M. Leveilo und von Polizist George
B. Lc'verton vom mittleren Tistrikt.
Sie hinterlässt ;wei weitere Sowie.
lesse L. und lo'cph W. Lcverlon, so

/n ie vier Töchter. Iran Daniel Easen,

Iran Charles R. Wilson. Irl. Elara
B. und Rellie Leverton. Ansterdem
ivird sie von 12 Enkel velranert.
Iran Levrrton war die Gattin deS
nor l Jahren geilorhenen Eapt.

William W. Leverton, der in Balti-
morer Schissstrc'üeii gut hckannl >rar.

Turchbrciinrrin niisgesiiiidcn.
In der Mt. Ronal-, nabe Mary-

land-Avenne, wurde gestern Morgen

um 0 Mir d-e lö-jährige Bertha la-
eol,-s von Rr. 20. Holland-Strafze.
Aiiiiapolis. von Polizist Schien vom
iim-dwesiliehen Tistrilt giisgegrissen.

In der Polizeistation eicklärte das
Mädchen, sie sei am letzte Montag

non Hanse dnrchgehrannt und nach
Baltimore wckoiüine-' mn eine An
stellvng zu finden. Ihr Pater. Po-
listn lulni H. Jacobs von der Anna-
poli.- Polizei, wurde benachrichligt.

Er kam nach Baltimore und- nahm
sein Töclsterche wieder mit nach
Hanse.
Teutsche. Qcstkrreichischr nd Ungn-

rische .Kriegonnleihc.
100 Mark nd 100 .Krone,: inismärls

Theo H. Diener E,.
217 Ost Baltiiiwrc Str.

(MärzlO- )

Mn nizipi; l-R nchrichlc.

lener-Behörde in neuem Quartier a

der Ga-Straste. - Stadt kaust
Weichkohle billiger imKlein- als
im Groszhandel. Eisenpreise
gewaltig gestiegen. - Mehrere
Eontrakl-Angebote werden des-

halb zurückgewiesen.

Gestern Abend um o Uhr hat die
lener-Behörde ihr bisheriges Quar-
tier in der Südwest-Ecke des ersieu
Stockwerkes im Rathhause verlassen
und ist in ihre neuen Bürraur im
zweiten Stockwerk des Spritzenhauses
an der Gau-, nabe Baltimore-§tras;c.
übergesiedelt. Das neue Heim dieser
wichtige Behörde ist nur nicht geräu-
miger. sondern auch Heller und lufti-
ger.
Vorthei l h a s t e r E iuka ui.

Ta die siir Lieferung von 12,000
Tonnen Weichkohle gemachten Preis-
Angebote von der Eontrakt-Bebörde
siir zu hoch erachtet wurden, erhielt
kürzlich Herr P. W. Tncker. der siäd-
li'che Einkanss Agent, den Anstrag,
für die ein;eluen Abtheilungen vor-
läufig genügend Kohle zu taufe, um
den Bedarf bis zu der Zeit zu decken,
wenn die .kohlenpreise ein Vergeben

des Ges.miiut-Eonlraktes für ange-
bracht erscheinen lassen.

Herr Tncker berichtete gestern, das;
er nachstehende Quantitäten z nie-
drigeren Preisen im klein Markt ge-
kauft habe, als in den Angeboten fin-
den groben Kontrakt gefordert >va-
ren:

80>> Tonnen ine die Bapview-

Krastsiatwn für P 0.20 pro Tonne
von der „Wright Eoal Ko.".

0.70 Tonnen für die Hochdrnck-
Wasserleitnngs. Station sür P 0.20
pro Tonne von der „Eniiiberlaiid

Eoal Ko.".
800 Tonnen siir die Mt. Rova!

Pnnip-Itation sür P 0.27 pro Tonne
von R. I. Rvan.

>27 Tonnen sür die lenerboole
sür PO. 17 pro Tonne von A. I.
Rvan.

R e n e A n g ebot e >v er d e n
e i ges ord er t.

Tic infolge der allgemeinen star-
ken Rachsrage bedeutend gestiegenen
Mctallpreise waren schuld daran, das;
gestern von derContrakt-Bebörde eine
Anzahl Angebote sür Lieferung von
Bedarfsartikel sür die verschiedenen
städtischen Departements zurückgewie-
sen wurden. Tas einzige Angebot
für einen Kontrakt für '.OO oder mehr
eiserne Pfosten sür Gas-Laterne
war von der „Central loniidr and
Suppl K0.." New Bork. eingereicht
worden, die PlO.ll pro Pfoste ver-
langt. In seiner Empschluiig. die-
ses Angebot nicht in Bcrüctsichligung

zu ziebeu, erllärt Herr Mobr, der
Superintendent des Belenckstnngswc-
sens, das; das Lepartemcnt aus
Grund eines Kontraktes mit Stuart
R. Karr L ko., Baltimore, nur
P7.1 l bezahlt hat. Tic letztgenannte

Gesellschaft hat sich diesmal nicht um
den Kontrakt beworben. Reue An-
gebote werde von der Eonlratt-Be-
hörde eingefordert.

Wasser Ingenieur Walter k. Lee
sagt i seiner Begründung, warum
sämmtliche Angebote für Lieferung
von Ringe u. Platten sür Straszen-
Schächte zurückgewiesen werde sol-
le, das; die geforderte Preise etwa
20 Prozent höher als die bisherige,,
sind, und weist bie Koiitrall-Bcbörde §
ferner daraus hin, das; die i de
Angeboten aiiigeüelllen Preise um
100 Prozent die.kosten eines Schach-

tes übertreffen, der von Tagelöbuer
aus Backstein und Mörtel gebaut iei.

.Zugleich erwälmte Herr Lee. dag
die Preise für Gubeiseu gestiegen,
und das; die Gesellschaften, welche
Angebote einreichten, die Lieferung

des Materials nicht in der vom Te- '
partement verlangte Zeit hewerk-!
sielligeu wollen. Es sei jedoch von i
Wichtigkeit, das; erforderliche Mate- l
rial jetzt zu erhalten, da das Tepar
temeiit alle unterirdischen Arbeiten
erledige müsse, elie dw Pslasternngs-
Kommission, die Strastendurchbrnchs-

Tcr Weltkrieg tzcntc vor rinrin
Jahr.

0. Avril 1917.
lßach dem Bericht des deutiche

OZeucralstabs.
Einige Gehörte in Trei Grach-

ten in Flandern, die von helgi- t
scheu Oieschützen ganz zusammen
geschossen sind, werden von den
Teutschen ansgegchen.

Wiederum vergebliche Angriffe l
der Iranzoicn nordöstlich und !
östlich von Perdun nnd bei Ailln. j
Apreniont. Ilire und am West-
rand des PrieslcrwaldeS.

Aus dem Hartmamisweilerkopf
in, Qbcr-lgelsas; gellen die Irau-

' zosen in ichwerem Schueesluri
zum Angriff vor.

Bei einem Porstos; deistscher !

Reiterei nach Andrzejawo in Lit-
lauen. 00 .Kilometer östlich von
Memel, ivird ein russisches B.i-

-> lailloii vernichlel.

Eominission und die Abtheilung des
Strastenban.lngenieurs mit dem Le-
ge von Asphalt beginnt.

> Ein Eontrakt für vitrisizirte Ab-
zugsrohren. die vom Wasser-Teparte-
meiit beiiötlngt iverden. wurde an die

' H. W. Elark Eo., Mattoon. 111.. ver-
! geben.

Pflaster - Arbeiten wieder
a n f g e n o i in e n.

Unter Leitung der Pslasternngs-
Eominission wurden gestern Morgen

' die Pflaster - Arbeiten, welche wegen
j der nngünsligen Witterung für ein
' paar Tage unterbrochen werden lich-
te. wieder ausgenommen.

Tie Baltimore Aspbait Block and
Tile Eo. begann mit de Arbeiten an
der Prattstraste. von der Linwvod-
Avenue bis zur östliche Stadtgrc-
;c. nnd z>var wird dort Asphalt ge-
legt. Dieselbe Gesellschaft nahm auch
die Arbeiten an der Ealvertstr.. zivi
sckwn Lexingto und Saratogastrasze,
wieder ans, die Asphalt ans beiden

j Seilen der Strastenbah iheleise er-
halten. Pacasiraste. zwischen Truid
Hill - Avenue und Iraiiklinsir., wel-
ckie in diesen Eoiilratt eingeschlossen

isr. wird Ende dieser Woche noch in
Angriff genommen werde.

Tie American Paving and Eon-
tracting Eo. setzte gestern Morgen
die Pflaster - Arbeiten an Mosher-
Straste. zwischen Monroestrcche nno
Arlington - Avenue, fort.
R e n e E i n n a b in egnelle s ü r

W a sser T e p a r t e in e n t.
Das Waslcr Departement trifft

Anstalten, um eine griche tcknzabl
Bäume im Ilichgebicte des Gnnpoiv-
der, die von einer Blatttrankheit
tTiaportlig Parasitical befallen sind.
zu verlause. Diese Krankheit führt
im Allgemeinen innerhalb von drei
Jahren ein vollständiges Absterbe
des Baumes berbei. und dcsbalb soll
mit dem lätle der betrenendenßän-
me. die fick; vorzüglich sür Telegra-
phen und Zaniipfosleii oder für
Bnbnschinellcn eignen, sofort begon-
nen iverden, wie Wasser Ingenieur
Walter E. Lee gestern bekannt gab.

Durch den Verkauf des Holzes ivcr-

den mehrere Tausend Dollars in die
Kaste des Wasser - Departements flie
szen. Alte abgeholzten Stelle solle
sofort wieder angepflanzt werden.
lür ei „Gräs; er cs Balti-

in o r e."
Einzelbeitc für die Qrganiiation

der „Liga sür ein Grösseres Balti-
more." unter deren Auspizien der Aii-
iieltions Kamps in 1918 in Amiapo-
lis geführt werden sali, werden setzt
von Stadt Pratnrator lield anSge
arbeitet. Mitglieds - Karten werde
augenblicklich gedruckt, nnd sobald
dieselben fertig gestellt sind. werden
Hr. lield und Diejenigen, welche ilm
bei der Qrganisatioil der Liga ainter
stützen, mit dem Werben von Mitglie-
dern in allen Theilen des Staates
Manstand beginnen. Von den Ein-
wohnern der umliegenden Konnties
wird der Liga grccheS Interesse ent-
gegengebracht.

Kr a te npsle g e r i i> e n
Eonventio .

Iran Henrielta E. Knorr, die Vor
steherin der Krankenpilegerinnen Ab
tlieilung des Olesnndheits Departe-

ments. wird Baltimore ans der Eon
vention der Krantenpilcgerinnei; der
öffentliche Oll's„„dheits.- Behörden,

welche vom 27. April bis 0. Mai in
New Qrleans stattfindet, repräsenti
ren. Während ihrer Abwesenbeit
ivird Iran Knorr durch Irl. Mar
L. Kell. Hült-s Vorsteherin der
Krankenpslegerinnen, ertrelen wer
den.

Stra s; e n Belench i n n g
>v i r d verbessc r t.

Hundert Mann unter Leitung de-.-

Elettrizitäts Ingenieurs Naieigli
K. Thomas begannen gestern mit

! dem Installiren groster elcltrischcr
Ztrastpnlateriicn an Ebarlesstr.. van ,

! Mount Roal Avenue bis- zur Rvrtn !
Avenue, und Rortb Avenue, von Ma-
rland Avenue bis St. Panlstrastc.
Sämnillicle Leitungsdrähte merden
unter den Inststeigen in Ueberein

> suinmnng mit einem von Hrn. Mol;r,
dem Superitttendenten des Belench
lnngswcicns. ausgearbeiteten Plane
gelegt und mit de Lampe verbun-
den iverden. An Ebarlesstraste wer-
den 10 und cm Rorlli Avenue lO der
artige Lampen eingerichtet.

Sein 01. Hochzeitstag.
Still und zurückgezogen bedingen

gestern Pastor Irederick P. Hennig-
znien nnd seine Gattin in ihrer
Wohnung. Rr. 221. Warren-Avenne.
ihr 01. Hochzeits-Jubiläum. Gleich-
zeitig feierte Iran Hennighanse am
gestrigen Tage ibren Geburtstag.

Zahlreiche Gratulationen nd Bln
nienbonanets. darunter ein Tlraiii:
mit Ol Nelken von dem „Jugend j
Verein" des evangelisch-lntheriichen j
St. Ltepha's Kirche, ivnrden dem In-'
belpaar überreicht. Pastor Heniilg- '
liaiisen predigt bei den lastengotteS-
dienstcii der Kirche, deren Seelsorger
er seit über tu Jahren ist. Er selbst
ist 7>'> Jahre, seine Gattin 7l Jahre'
alt. Iran Heiiniighansen isi die'
Tochter des verstorbenen Pastors E.
Leple.

Dkr Truische Korrespondent, Baltimore, Md., Tonnerstng, dcn 6. April 1916.

Brtriilikciicr Truilhittcr.
Samuel W. Bell feierte seine Bekeh-

rung mit Vier und Wliiske.
Skandalirle. wurde verhaftet und
in's Kittchen gesandt. War be-
triiiikeiials er den Sägemehlpsad

betrat. Bezeichnende Episode
siir Billi/s Lehre.

Eine wie manche andere sür den
, Vekehrnngs-Rnmmel a der Port-
j Road überaus bezeichnende Episode
j sand gestern vor Richter Schirm in

. der südwestlichen Polizeistation ein
I gerichtliches Rach'piel. Angeschuldigt

, des „gcbübrlichen Betragens wurde
! der 09 Jahre alte Samuel W. Bell
ans der Eole-Avenne. welcher och
am Abend bevar allerdings in be-
trunkenem Zustande den Büster-
pfad im Erweckmigs-Tabernakel be-
trete hatte, zu P2O Strafe und Ko-
ste vernrtlieilk. Ta er nicht bezah-
le konnte, wird ihm im Kittchen Ge-
legenheit gegeben werden, die ihm
von einem der Snndav-Mitarbeiter
in die Hand gedrückte Bibel zu lesen
und in Mnsze zu studire.

Ungesälir drei Stunden, nachdem
Bell de Sägemeblpfad betreten nnd
die Hand des Seelenretters geschüt-
telt hatte, wurde Polizist Wolf vom
südwestliche Tistrilt durch einen
Mordsspektakel nach der Ecke von
Earrolltoii-Avennc und HolliiiS-Str.
gelockt. Hier fand er Bell, der seiner
Entrüstung über den ganzen Bekeh-
rungs-Rninniel im Allgemeinen nnd
Bill Snndan im Besonderen in eben
so laute wie krastreicheii Worten
Lust machte. Ungefähr in der glei-
chen Weste, wie der ErweckimgSkünsl-
ler selbst durch Schimpfereien Seelen
zu retten und niibegneme Gegner ab-
znllnin pflegt, jedoch mit dem Unter-
schiede. das; Bill dafür mehr als
gut bezahlt ivird und Bell von der
hohen Qbrigteil am .kragen gepackt
und lünter Sckstos; und Riegel gesetzt
wurde. Es schien, als ob Bell, stolz
daraus, ei „Trailhilter" zu 'ein. gar
nicht genug Wliiske und Bier bc-
touiiiien tonnte, um das grosze Ereig-
nis; i würdiger Weise zu begehen.
Er gab an. bereits bctrnnte gewesen
z 'ein. als er in daS ErwecknngS-
Tabcrnatcl gekommen sei. Ein Mann
sei. als Bill ach „Traillüttcrn"
ries, zu ihm gekommen, habe ihm den
Arm ni den Hals gelegt und znm
Betreten des SägemehlpfadcS aufge-

fordert. „Ich kann nicht, ich bin be-
trunken." sagte Bell. aber der Er-
weckimgsbeslissene lies; sich dadurch
keineswegs abschrecke und stchr fort:
„Das ist ganz egal, gerade solche

Leut/' wollen wir retten".
Und so kam cs, das; Belt unter die

„Trailhilter" ging und „gerettet"
wurde.

Wünschen bessere Bezahlung.

Eine Delegation aller Bcamten-
Klasscn der Baltimore Post-Anstalt
und deS Zoll-AebändeS begaben sich
ach Washington vor das Unter-Ko-
lite des Repräsentantenhauses, mn
die Sloan-Bill kräftig zu unterstützen,
welche ein tägliches Gehalt sür die
Klassen-AngcsteUten von PO vorsieht.
Tie Delegaten sind: M. Tbonipso,

I. W. Wislow und Edward Baldwin
vom Zollhaus, sowie Lewis L. Tra-
per und Irank I. Bnil; von der Post-
Anstalt.

Znm Kaiiivf gegen Schwindsucht.
Eine gewaltige Eanipagne zur Be-

länipsnng der Schwindsucht wird die
„Maruland Association wr Preven-
tion and Relief os Tuberculosis" bei
ibrer laliresversainmlnng einleiten,

welche morgen Rachniitlag 0 Mw in
der „Qsler-Halle" des Gebändcs der

medizinischen nd chirurgischen lalnl-
tüt beginnt. Ter Hanpirdener des
Tages ivird Pfarrer Samuel Mc-
Eomb. Missionär der „Eatbedral os
ibe Inc.zrnation". sein. wclclier der
Bebandliing der Tuberkulose ein
langjähriges Stndinm gewidmet hat,

ehe er nach Baltimore lam.
Tic Bereinigung wird wabrichein

lich der städtischen Geinndberts-Be-
horde emptehle. an arme Patienten
in den dicht bevölkerten Stadttheilen
eine neue Vorrichtung znm Schlafen
und Sitzen im Ireien zu vertheilen,

was mit geringen Unkosten seitens
der Stadt bewerkstelligt werden könn-
te. Tie Situation in Verbindung

mit den Ircitlinikei; wird in der Vcr-
iamnilnng ebeistalls zur Erörterung

gelangen.
Wie ans dem Bericht des Sekre-

tärs der Vereinigung hervorgeht, bat

dieselbe letzte Weihnachten 980,000
„Rothe Krenz"-Marke verkamt.

Ter ..Tronic Eliib"'hält beule und
morgen im „Belvedere Hotel" seine
Iriihjalirs-Ver'aminlmig ab, welcher
gestern Abend eine Erekniiv-Litzimg
boraistging. Heute und Ireitag lin-
den Geschällsstunnge statt, und wer-
dc,l die Herren am Ireitag Rächinit-
tag einen Ausflug als Gälte der
Handelskammer anl der Bai mit dem
Tampler „Atlantic" machen.

.".i>l-i>,,t„i>u. I>l< ds ..Dtiiii.iii ci,cs>>>,-
drlc" ni„ll lOiiillllii, dt, nlt,klu>sii ,r-

-„a„k,,. lind nrlikit,,. der LNicr n>,,, rr Tel,.

Legislatur getadelt.

Stadt - Prokurator S. S. lield zog

stark gegen die feinde Balti-
nwre's zu lelde. Bei einem
Empfang im I>. 'Ward demokra-
tischen Eint'. Senator Irick
nu-d Repräsentant Shriver die
Ehrengäste.

Ter >l. Ward deniokratische Elnb
hielt gestern Abend einen Empfang

siir Staats - Senator (George Arnold
Irick vom dritten Tistrikt nnd Tele
gat Mark Q. Sbriver, dem Reprä-
sentanten der Ward im Telegaten-
lian'e ab. bei welchem Stadt - Pro-
kurator lield eine Ansprache hielt, in
welcher er einen knr;e Rückblick über

> die Legislatur 1910 und die Behand-
lung Baltimores durch dieselbe gab.

ferner legte Hr. lield die Pläne zur
Gründung einer unparteiischen Liga
dar. welche den Kampf Zwecke- Er
iveiternng der Stadtgrenzei; ansneki-
nien soll.

Ten HH. Irick und Shriver wurde
der Tank des Elnbs für ihre gute
Arbeit, die sie im Interesse Baltimo-
res in der Legislatur geleistet haben,
ausgesprochen, ferner sprachen Eon
grestinann I. Charles Lintlücnm,

Präsident Hubert von der Büdgct-Bc-
hörde. Präsident Eampbell von, Le
at und Staat? - Senator Win. I.
RorriS vom erste Tistrikt.

Hr. lield sagte in seiner Rede das
lolgcnde:

„Tie Legislatur von 1910 hat den
Unwillen der Bürger von Balti-
more hervorgerufen und der Bevöl
kernng, welche Gerechtigkeit durch den
Staat erwartete, durch das. was sie
gethan hat. und durch das, was sie
sich weigerte, zu thun. Sic hat nicht
nur die Erweiterung der Grenzen
Baltiuiore'S zu nichte gemacht, son-
dern auch die Licenzen für Händler
bedeutend erhöbt. Hierdurch ist der

Geschäftswelt eine neue Last erwach-
sen. Ein weiteres Gesetz verlangt Li-
cenzgebühre von säst atlenGeschästS-
zweigen, vom Theater nnd Wandel-
bild Theater abwärts bis zum Schuh-
putzer. Ein anderes Gesetz, um drei
fette Aemter von je P2IOO zu schassen,
ist die Wandel - Theater - Censur-
Vorlage, welches das Vergnügen der
Mehrzahl unserer Bürger besteuert:
ferner das Gesetz der Licenz - Erhä
hnng der Hotels und Gastwirt!,scha'-
ten, die lortiialnnc des Baltimore
Antheils an der Gerechtsame Steuer
in Höhe von P 20.000 jährlich: die
Erlaubnis;, das; Korporationen ihre
Stenern nach den; Aktienbesitz der
Richteinwohner an dem Platze, wel-
cher in dem Eharter als ihr Haupt-

sitz genannt ist, zu zahlen, anstatt
dort, wo sich der Hanptsitz befindet.

Hierdurch wird cs Korporationen
gestaltet, ihr Hniiptgesäzäft in Balti-
more zu machen, ihre Bürcnur hier
zu hahen. zahlen aber die Stenern
nach dem Sitz ihrer Nichteinwohner-
Aktionäre. in einem kjeinen Land-
platze. welchen sie in dem Charter an-
gegeben haben. Tnrch ein weitcres
Gesetz wurde die Erbschaftssteuer er
höbt nnd eine direkte Erbschaftssteuer
vorgesehen.

' Das Resultat dieser Legislatur ist.
das; die Stadl anstatt 70 Prozent,
vielleicht 7', bis 80 Prozent für die
Gesainmtausgaben des Staates bei
tragen mus;. ihr aber die Gelegenheit

zum Wachsthum nnd Erweiterung,
welche die Ausdehnung der Stadt
grenzen ermögliche würde, unter
bunden wurde.

Es ist aber absolut zwecklos, nn-,
seren Unwille denen gegenüber aus- j
zudrücken. welche für die ungerechtes
Behandlung Ballinwre's verantwort i
lich sind. Wir würden nichts errei >
ctien, wenn wir die leinde Balli
inore's bestrafen könnten. Es ist,
weise, nicht Pläne für die Bestrafung!
derjenigen, welche Baltimore Unrecht
gethan haben, zu schmieden, sondern '
unsere ganze Zeit dazu zu verwen-
den. Pläne auszuarbeiten, uni von
der nächste Legislatur die (Zusiche-
rung zu erhalten, das; Baltimore das
erhält, was ihm zustellt in der Auge-!
legenbeit der Erweiterung seiner s
Stadtgrenzen.

Ter Kampf ist nicht verloren, er!
hat eben erst begonnen.

Als vor zwei Jahren eine Vorlage

zwecks Erweiterung der Stadtgrcn

zen eingereicht wurde, wurde dieselbe
ohne Raincnsansruf ausgelacht: in
diesem Jahre passirte die lürsr-Bor-!
läge in der zweiten Lesung in; Senat
bei einer Stimmcnzahl von 10 zu 9.!
versagte aber bei der End Passage bei
nur einer Stimme.

Das Gefühl des Staates ist hinter
den Bestrebungen für ein „Grösteres

Baltiinore": es isr nur nöthig, dieies

Gesübl zu organischen und es den >
Kandidaten der nächsten Legislatur
tlarznlegen. Hierdurch wird Balti ,
innre genügend Platz zum Wachsen,
und Gedeihen zu einer gröberen
Stadt ertralten. welche wir planen,
nd für welche wir arbeiten."

Am >2. April wird Herr William:
kabelt Bruce. Kandidat für Bundes
Senator, im Klub einen Vortrag hal- l
ten und am 19. April Hr. Blair Lee, '

Ans dc Gerichtshnlle.
„Rational Snretn Eompan" mnsz

P7o,oltz> zahlen. - Belannte sich
der Ausgabe iverlbloser Ehccls
für schuldig. ---Bandit Earne
vor den BnndeSgeschworenen.

Ein tbenrer Eimer Wasser.
.kam sehr milde davon.

Im Superior Gericht fällte gestern

Richter Tuff sein Urtheil in der.kla-
ge der Banksirma Z. W. Lanahan L
Eo. gegen, die „Rational Snrct Eo."
um Wiedererlangung der Summe
von P 70.207. Tie Banksirma hatte
einem gewissen Alezandcr Eniining
liam aus Loga, W.-Ba.. den Betrag

von P 70.000 aus eine von der beklag
ten Eompagiüe gesicherten Rote sür
Ausbeutung von Kohlesetdcrn ge-

liehen. Tie „Surety kompauy" wei-
gerte sich aber später, die Summe, zu
zahle. Tie Kläger hatten den Be-
trag von P>oo,ooo verlangt, doch
sprach ihnen Richter Tuff nur den
Grnndhelrag nebst Zinsen zu. Ter
Prozesz währte fast eine Woche.

Student bekannte sich
schnldi g.

Bor Richter Soper in der Abthei-
lung l des Eriniinalgerichts batte sich
g.sler der 2l Jahre alte Student
der George Washington Universität,
Harr H. Lindst; ans Washington,
wegen Beransgabung wertbloser
Ebccks zu verantworten, und gestand
der junge Mann seine Verfehlungen
ein. Ter Beschuldigte, welcher einer

sehr guten laiiiilie entstammt nd
einen vorzüglichen Eindruck machte,
träumte von seiner Zukunft und Halle
sich dabei verleiten lassen, sich zu ver
ehelichen, als er 18 Jahre alt war.
Seine Iran „nd sein 2-jähriges blind
befinde sich in Washington. , Lindst;
halte hier verschiedene Ebecks für tlci
ere Beträge in Hotels ausgegeben.
Es wird gesagt, das; er auch in Wash-
ington gewünscht wird. Desgleichen
gab der Aiigellagte ;. das; er in ei
er Wisconsin Anstalt einige Zeit
verbringen musste. Richter Svvcr
wird den lall nälier untersuchen, ehe
er sei Urtheil bekannt giebt.

Karne wird verhört.
Ter Geldschranklnacker Ed. Ear-

c. welcher mit dem erschossenen I.
Hard einen Revolvcrkampf mit Ei-
seiibahn-Tetettivs in Rogers-Station
ausfocht, wird am Ircitag von den
Bundes - Grostgeschworeiien vernom-
men werden. Jedenfalls wird er nn
ter der Beschuldigung des Raubes in
der Postanstalt zu Pike-wille in den
Aiiklageznstand versetzt werden. Rach
den Angaben des BnndesmarschallS
Stockham hat Earne dc Einbruch
in die Pastanstalt eingestanden und
auch angegeben, wo ein Postsack mit
Briefschaften gesunden werden kann,

den sic ebenfalls gestohlen halten.
Sollten die Beamte den Postsact
nicht finden könnm. so hat sich Kar-
ne bereit erklärt, die Beamten zur
Stelle zu führen, wo der Sack ver-
steckt ist.

V e r l a n g t P2ä,000.
Iränlein Miiinie B. Ire, eine

Mainciirislin, reichte im 'Stadtgericht
eine Schadenersatzklage in Höhe von
P 2,0,000 gegen die „Baltimore Tran-
sit-Gesellschaft" ein, siir Verletzungen,
welche sie bei einem Ziisammcoislosz
zwischen einem Bus der beklagten
Kompagnie nnd einem anderen Auto-
mobil davongetragen haben will. Ter
Unfall ereignete sich am 17. März an
der Kliarles- und Biddle-Strastc. und
wurde der Bus dabei mgeworseii.
Tie .Klägerin gab an. das; sic durch
den Unfall verletzt und zeitweilig ar
beitsnnsähig geworden ist, wenn nicht
dauern nnsäbig. ibrer Beschäftigung
nachzugehen nd sich ernähren zu kön-
nen.

T l; e n r e r E i m e r äst a s s e r.
Ein Rachharn-Streit, hei welchem

das ewig Weil'liche die Rolle spielte,
bildete den Mittelpunkt der Verband
Inng vor Richter Soper. als Iran
Mar Hendricks als Beklagte erschien.
Tie Iran war von der Rachbari.
Iran Mar lenlinS. beschuldigt, ibr
einen Eimer Wasser über den lkops
gegasten zu baben. 00 Zeugen wa-
ren für dirsen schweren lall erschie-
nen. Richter Soper hörte sich den
Wortschwall der beiden Amazonen a
nd erklärte, das; die gaivze Sache
eigentlich vor de Polizeirichter ge-
hörte. da aber die Beklagte sich den
Lnrns erlaubte, die Sache or das
Eriminalgericht zu bringen, so mnsste
sie auch die lolgen tragen. Pl Geld
strafe und Kosten lautete das Urtheil,
was soviel wie Pl7 bedeutete. Bor
dem Polizeirichtcr hätte der Spas;
mir P 2.10 gekostet.

Kam sehr milde davon.
Andrew Lowr von Rr. 2201, Qst

Chase Straste, welcher im Allgemei-
nen ei ielir nüchterner nd anstän
diger Mensch isr. hatte sich gestern vor
Richter Soper in der ersten Abtliei-

wclcber sein Gegner ist. Kongres;-
mann David I. Lewis wurde einge-
laden. am 20. April im Klub zu
sprechen, doch war der Herr noch nickst
in der Lage definitiv zusage zu lön-
nen.

lnng des Eriniinalgerichts unter der
Beschuldigung des Angriffes mit der
Absicht der Tödtnng zu verantwor-
len. Eine graste Anzahl Zeugen hat-

! te sich eiiigesnndcn, in siir den Plann

zu sprechen. Lowr batte ans ärzt-
lichen Rath Wliiske zu sich genom-
men, dieser hatte aber eine derartige
Wirkung in dem Mann hervorgeru-
fen, dast er sich wie ein Wilder ge-

bährdete nnd mit einem Revolver
Passanten nnd Polizisten bedrohte.
ES waren vier Beamte nöthig, den
Mann in Haft zu nehme, nnd feuer-
te derselbe seinen Revolver ab. als
einer der Polizisten ihm die Waffe
erstreiken wollte. Richter Soper nnd
die Geschworenen entnahmen aus de
Zeugenaussagen, das; Lowr sonst ein
sehr vernünftiger Mann ist, und nnp
der Whiske. welcher ihm ans ärzt
liche Rath verschrieben wurde, de
Vorfall verursacht hat. Tie Geschwo-
renen nabmen an. dast Lowr leinen
Schnapps vertragen tan. Richter
Soper belief; es bei einer Geldstrafe
von P2O nebst Kosten.

B ankerott e.
Tie Eoiien Eompagnic. Rr. 1000,

Qst-Prattstraße, beantragte das Eon-
tnrSversabren im Bnndesgericht vor
Richter Rose, und wurde Simon Sil-
verberg zum Eoistnrsverwalter er
nannt. Tie Schulden betragen
PllOl.

Tie lirina Massing nnd Wein-
blatt. Herren-AnsstattnngS Geschäft,
Rr. 111. Süd 0. Straste. Highland-
town. beantragte vor Richter Rose im
Bnndes-Gericht sür dieses Geschäft
nnd der litiale in St. Pauls, Nord
Earolina, das Eonkursvcrfahrc. Hr.
Harr E. Kellani wurde unter POOOO
Bürgschaft zum Eoistiir-sverwaller er-
nannt. .

Ireiiildschosts-Biind Rr. 2. Tv-
ucrstag, 6. April, Genrnilvcrsnmi-
lniig, Beamte wähl n. 40. Stiftungs-
fest. Becker'-, Halle, Map- u. Gdcnstr.

(AprilO)

Baumpflan,zuugs-Tng.
Morgen ist Bampslanzngs-Tag.

Jedes Kind und Erwachsene werden
heute ein Bäumchen setzen oder sonst
Sträucher oder Blumen in dem Gar-
ten oder entlang de Landwegen
pflanze. Tie Bäume sollen zu
Schatten spendenden Bäumen heran
wachse und die Banniarmistl; in
vielen Gegenden heben. Viele Bäume
werden jahraus und jahrein für in-
dustrielle Zwecke gebraucht, und
auch hierin,- Sorge gelragen
Ter Gouverneur bat den 7.
als Baiimpflanziings-Tag festgesetzt.
Tic Kinder der öffentlichen Schulen
werde für diesen Zweck unter Lei-
tung der Lehrer dem Gebot des Gon-
vernenrs nachkommen. Biele der

Schule haben graste Grundstücke,
ans welche zahlreiche Bäume oder
Sträucher gesetzt werden können. Es
wird ein allgemeiner' Pslanzniigstag
in Maryland sein, und werden die
Kinder nnd Erwachsene Irende an
ihrer Arbeit haben, welche sie beute
z ihrem eigenen Wobt nnd Besten
ihrer Nachkommen verrichten.

Tentschc .Kriegshülse.
Bei dem Schatzmeister siir die

„Teutsche Kriegshülse", Hrn. Marlin
Meyerdirck. sind in der Woche bis
znm 0. April von iiachgenanisten
Wohlthätern Beträge eingegangen:
Howard Benin; Pl, E. Tainn;er von
Annapolis PI.OO. von einer deutsche
Tarne PO. H. Ilerlage P 0.70. Irank
Schneider P 0.20. T. Sporinan Pl,
William Wiege! PO.

lür rin Hrimgrtränk.
Tas von Geo. Günther gebraute

Bier ist das beste. Biele Benrllieiler
von Bier erklären, das; es irgend/i
nein erstklassigen ausländischen Bier
gleichkommt. Oierade daS Ting für
den lamiliengebranch. leinstes Aro
ma, bester Geschmack nnd sehr nähr
krcntig. Direkt von der Brauerei
durch die neuen Maschinen abgestillt,
wodurch absolute Reinheit gesichert
wird. Kiste PI.OO. Phone: Wolfe 20.

(In;l8.lI.jMo.To)

Schiffskarteii
von und liac Deutschland nnd Qe-
sterreich-Ungarn über Rotterdam und
New Jork. Geldsendungen ach Eu-
ropa.

Theo. H. Diener L- Eo-,
217 Qst-Baltimore-Str.,

„MärzlO—1 24.0 Süd-Brondwn.

EismießiiM
sind täglich zu haben

gegen Gold oder Silber oder Geld
"

in der Expedition des Blattes.

Gold- u. Silberwllltt'tn
die für eiserne Ringe eingetauscht

, wurden, sind Mittwochs nnd Don-
nerstags im „Deutschen Korrespon-
denten" zu kauten.

Aboinieiitcii, die dr „Teutsche Kcirre-
> ipoiidentcii" ich! piliiltllch oder nre,icl-

lösch; erlnstlc, sind elii-len, der Office
dauun per Trlrpliuu oder schriftlich Mit-
tl-ettnii zu lachen.
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